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E-Mobilität
E - M O T I O N E - B I K E W E L T F R E I B U R G S Ü D

E-Bikes boomen – und das nicht erst
seit der Corona-Pandemie. Die
umweltschonende und praktische
Fortbewegungsart findet immer
mehr Liebhaber. Wer sich über die
Mobilität der Zukunft informieren
will, ist bei der E-Motion E-Bike Welt
richtig.

Manfred Schwendemann und
sein Team bieten hier eine große
Auswahl an unterschiedlichen
E-Bike-Typen, das passende Zube-
hör, eine hauseigene Werkstatt und
vor allem: fachmännische Beratung.
„In den vergangenen Monaten hat
sich der Trend zum E-Bike nochmals
verstärkt“, berichtet Schwende-
mann, „bei den Pendlern ist durch
Corona die Nachfrage hoch. Vor
allem das E-Bike-Leasing für Arbeit-
nehmer über eine Gehaltsumwand-
lung ist enorm angestiegen“. Aller-
dings: Auch die E-Bike-Branche
bleibt von der aktuellen Nachschub-
krise an Elektroteilen nicht
verschont. Wer aktuell bestellt,
muss durchaus mit längeren Liefer-

zeiten rechnen. „Wir haben aber
den Vorteil, dass wir nicht nur in
großen Mengen bestellt haben, wir
können uns in unserem Filialnetz
auch gegenseitig aushelfen“, unter-
streicht Schwendemann.

Auch bei den sogenannten leich-
ten E-Bikes nimmt die Nachfrage zu.
Leicht, das heißt leichtere Motoren
und kleinere Akkus und somit bis zu
sieben Kilo weniger Gewicht. „Vor
allem im sportlichen Bereich macht
das geringer Eigengewicht die
Räder besser händelbar“, erklärt
Schwendemann. clk

Spezialist für Metall
R A T H B E R G E R G M B H

Seit der Gründung 1988 hat Harald
Rathberger sein Unternehmen vom
kleinen Handwerksbetrieb zum
regionalen Marktführer in den
Bereichen Bau- und Industriemetall
weiterentwickelt. Stillstand kennt
der im Efringen-Kirchener Gewerbe-
gebiet Breitenstein ansässige Fami-
lienbetrieb nicht – auch nicht in der
Pandemie.

So ging im Oktober 2020 eine
neue Werkhalle in Betrieb, in der
zum einen die Baumetallabteilung
ein neues Zuhause erhielt. Die
Bauklempner finden nun alle Mate-
rialien und Maschinen, die sie benö-
tigen, an einem Ort vor. Zum ande-
ren kann dank der neuen Halle auch
der Fassadenbau zentralisiert
werden. Auf 1000 Quadratmetern
wird gestanzt, gelasert, gekantet
und geschnitten. Dabei kommt auch
die modernste und größte Stanz-
anlage, die derzeit auf dem Markt
verfügbar ist, zum Einsatz. Mit ihr
lassen sich Metallplatten bis zu
einer Kantenlänge von sechs mal
zwei Metern ohne Umsetzen hoch
präzise bearbeiten. Der Zugriff auf
das Rohmateriallager ist voll auto-
matisiert, auch Kant- und Schweiß-
roboter kommen zum Einsatz.

„Da wir sehr individuell unter-
wegs sind, benötigen wir dennoch
ein hohes Maß an menschlicher
Arbeitskraft und Know-how“, schil-
dert der Firmenchef. Deshalb
gingen mit der Erstellung der neuen
Halle auch Neueinstellungen einher,
so dass die Belegschaft die Marke
von 100 Fachkräften überschritten
hat. Dass man diese am Markt fand,

ist der Strahlkraft des Unterneh-
mens zu verdanken.

Den nächsten Meilenstein in der
Firmenentwicklung haben Harald
Rathberger und seine Frau Yvette
Rathberger-Stächelin bereits im
Blick: „Wir planen jetzt ein neues
Sozialgebäude mit großzügigen
Umkleide-, Aufenthalts- und Sani-
tärräumen“, so Rathbeger.

„Wir haben mehr als 500 ganz
unterschiedliche Auftraggeber. Und
jeder hat individuelle Ansprüche.
Diesen gerecht zu werden, fordert
die Mitarbeitenden ungemein“,

führt der Firmeninhaber aus. In der
Tat fertigt Rathberger als Industrie-
zulieferer vom Unikat bis zur Serie
mit 100 000 Stück Metallteile in
allen nur erdenklichen Formen und
Farben.

Im Baumetallsektor reicht das
Spektrum von anspruchsvollen
Großprojekten wie der 5000 Quad-
ratmeter umfassenden Fassade des
Neubaus von Endress+Hauser in
Maulburg bis zur Abdichtung von
Privatdächern. Weil Harald Rathber-
ger früh erkannt hat, dass Metall-
dächer nicht nur funktional unver-

wüstlich sind, sondern auch reiz-
volle ästhetische Gestaltungsele-
mente sein können, „sind wir fast
immer beteiligt, wenn in der Region
im Kompetenzfeld Blech Projekte
mit einer gewissen Fertigungstiefe
gewünscht werden“, sagt er.

Zu den Grundüberzeugungen
Rathbergers gehört es alle Pro-
zesse, von der Planung über die Fer-
tigung bis zur Montage, in der eige-
nen Hand zu behalten und zukunft-
weisend vorauszuplanen. Deshalb
setzt er seit jeher auf eigene große
Lagerkapazitäten. Das kommt ihm
jetzt, in Zeiten der Materialknapp-
heit, zugute. Die 730 Lagerplätze
mit einer Kapazität von jeweils drei
Tonnen seien gut mit Metall gefüllt.
Auch große Mengen Aluminium, das
2022 knapp werden soll, sicherte
sich die Firma Rathbeger.

„Trotz Industrie 4.0 und künstli-
cher Intelligenz geht es auf dem Bau
ohne Handwerker nicht. Eine solide
handwerkliche Ausbildung bleibt
die Basis“, sagt Rathberger, der mit
einem neuen Kooperationsprojekt
mit dem örtlichen Schulzentrum
auch Jugendliche für das Metall-
handwerk begeistern will, deren No-
ten nicht die allerbesten sind. hf

Globaler Player
E N D R E S S + H A U S E R

Aus dem Zwei-Mann-Unter-
nehmen, das Georg H. En-
dress und Ludwig Hauser
am 1. Februar 1953 in

einer Privatwohnung im Südwesten
Deutschlands gegründet haben, ist
ein weltumspannendes Firmennetz-
werk geworden. Das Herz des Spe-
zialisten für Mess- und Automatisie-
rungstechnik schlägt dabei im Drei-
land, wo Endress+Hauser an meh-
reren Standorten präsent ist.

Endress+Hauser in
Reinach /Schweiz
Der Sitz der Unternehmensgruppe
ist in Reinach in der Schweiz. Von
dort aus wird das weltweite Firmen-
netzwerk geführt und koordiniert.
Der Schweizer Vertrieb kümmert
sich um die Kunden im Land. Spe-
zialisten entwickeln digitale Lösun-
gen. Größter Arbeitgeber aber ist
das Werk für Durchflussmesstech-
nik, das die Produktions- und Büro-
flächen gerade umfassend erwei-
tert hat. Dabei wurde viel Wert auf
Nachhaltigkeit gelegt. Insgesamt
arbeiten 2000 Menschen in Reinach
für Endress+Hauser.

Endress+Hauser in Maulburg
Am ältesten und größten Produk-
tionsstandort des Unternehmens
wird Füllstand- und Druckmess-
technik entwickelt und gefertigt.
Kürzlich wurden ein neues Produkti-
ons- und Bürogebäude sowie ein
Parkhaus errichtet, eine Antwort
auf das starke Wachstum der letz-
ten Jahre. Viele der 2000 Fachkräfte
in Maulburg haben ihre Ausbildung
bei Endress+Hauser absolviert.

Endress+Hauser in
Weil am Rhein
Hier haben die deutsche Vertriebs-
und Servicegesellschaft sowie der

eigene IT-Dienstleister ihren Sitz.
Der Standort wurde umfassend mo-
dernisiert, so dass die 550 Beschäf-
tigten hoch moderne Arbeitsplätze
vorfinden – beste Voraussetzungen,
um große Projekte und schwierige
Aufgaben im Team zu meistern.

Endress+Hauser in Freiburg
Eine ganze Reihe innovativer Neu-
gründungen hat Endress+Hauser in
Freiburg angesiedelt: Spezialisten
befassen sich dort mit optischen
Analyse- und Messverfahren, trei-
ben Biosensorik voran, arbeiten an
Lösungen für die Industrie 4.0 oder
entwickeln Sensortechnologien.
Die Laboratorien, in denen etwa da-
ran gearbeitet wird, menschliche
Sinne wie das Riechen und Schme-
cken zu ersetzen, werden nächstes
Jahr ins Freiburger Innovationszent-
rum FRIZ ziehen. Auch der IT-
Dienstleister der Gruppe hat Büros
in Freiburg. 200 Mitarbeitende gibt
es an der Dreisam.

Arbeiten bei Endress+Hauser
Ob in Entwicklung oder Produktion,
in Vertrieb, Service oder Support:

Die Möglichkeiten bei En-
dress+Hauser sind vielfältig. Allein
im Dreiländereck sind derzeit über
150 Stellen offen. Endress+Hauser
hat sich stark der Ausbildung ver-
schrieben. Dies gilt auch in Zeiten
der Pandemie: 2021 starteten 72
Auszubildende und Studenten ins
Berufsleben; praktisch alle Absol-
venten wurden übernommen.
Neben klassischen Berufslehren in
Elektronik und Mechatronik, aber
auch in Informatik und Logistik so-
wie im kaufmännischen Bereich
werden Plätze für das duale Stu-
dium angeboten sowie das Studium
plus, eine Kombination aus Fach-
hochschulstudium und Ausbildung.
Insgesamt bildet die Firmengruppe
derzeit 300 junge Menschen aus.

Das Team der E-Motion E-Bike Welt in Bad Krozingen

Der geschulte Blick des Fachmannes ist durch keine Maschine
zu ersetzen. F O T O : R A T H B E R G E R

Arbeiten bei Endress+Hauser: Das Unternehmen bietet vielsei-
tige Möglichkeiten für Berufseinsteiger und Berufserfahrene.

Mit guten Ideen viel bewegen.
Im soliden Umfeld eines Familienunternehmens.
Endress+Hauser ist ein international führender Anbieter von Messgeräten, Dienstleistungen  
und Lösungen für die industrielle Verfahrenstechnik. Arbeiten bei uns bedeutet, dass individuelle  
Eigenschaften, Erwartungen und Ziele optimal im Team aufgehen. Und das bedeutet mehr  
Erfolg und Zufriedenheit für alle. Informieren und Bewerben geht am einfachsten unter  
www.endress.com/karriere
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Tulpenbaumallee 8
79189 Bad Krozingen
t07633/79885080
www.emotion-technolo-
gies.de/Freiburg-sued

K O N T A K T

E-MOTION E-BIKE
WELT FREIBURG SÜD

Beim Breitenstein 25
79588 Efringen-Kirchen
t07628/918330
www.rathberger-blech.de
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RATHBERGER GMBH

Kägenstraße 2
4153 Riehen/Schweiz
t004161/7157575
www.de.endress.com

K O N T A K T

ENDRESS+HAUSER


